Saber Rider and the Star Sheriffs

Folge 13: Blutsbrüder
Vorspann

Introtext:
"Im heutigen, spannenden Abenteuer kommt es zu einem Weidekrieg zwischen den Keschouni-Indianern und einigen hartgesottenen Cowboys. Während Colt und Fireball im Knast landen, muss Saber Rider die wirklichen Banditen ausfindig machen. Aber sein Blutsbruder kommt ihm dabei ins Gehege. Wie es ausgehen wird, erleben Sie gleich bei Saber Rider und die Star Sheriffs."
Szene 1: Ein Reiter jagt im vollen Galopp durch die Wüste nach Haywire. Ein Pfeil steckt in seinem Hut.
Einwohner1:
„Seht mal!“
Einwohner 2:
„Hö?“

Tex:
„Keschouni!“

Mashall:
„Was? Was geht hier vor?“

Tex:
„Die Keschouni-Indianer! Sie haben versucht, mich umzulegen. Mit Pfeil und Bogen.“

Einwohner 3:
„Da kommen ja die Schurken!“

Indianer 1:
„Gleich sind wir in der Stadt. Dort können wir uns ein bisschen ausruhen.“

Einwohner 4:
„Keschouni! Jetzt rechnen wir ab!“

Einwohner 3:
„Du sagst es!“

Einwohner durcheinander: 
„Bleibt da!“ - „Ja!“

Indianer 1:
„Warum bleibst du stehen, Bruder? Ah!“

Weiße Feder:
„Sieht aus, als ob die Cowboys auf dem Kriegspfad wären. Besser, wenn wir uns verdünnisieren!“

Einwohner:
„Fangt sie!“ – „Ja, schnappt sie!“

Weiße Feder:
„Sie haben Pferde!“


„Ich werde sie weglocken!“

Indianer 1:
„Mach’s gut, weiße Feder, ich werde Hilfe holen!“

Einwohner 3:
wirft sein Lasso

Weiße Feder:
wird gefangen und zu Boden geworfen. Er stöhnt.

Einwohner 3 + 4 lachen böse.

Indianer 1:
„Sie haben ihn erwischt. Ich muss unbedingt die anderen warnen!“


(Das macht er mit Rauchzeichen)

Schlauer Elch:
„Sie haben also unseren Bruder Weiße Feder gefangen genommen. Seid ihr bereit, euch zu bewaffnen und wie tapfere Keschouni-Krieger zu kämpfen?“

Keschouni:
„Jaaaaa!“

Storm Hunter:
„Nein!“

Keshouni:
„Das ist Häuptling Storm Hunter.

Storm Hunter:
„Eine Schlacht soll man nicht schlagen, wenn man sie vermeiden kann, Krieger! Ein Kampf wird weitere Kämpfe nach sich ziehen.“
Schlauer Elch:
„Vater, du kennst diese Cowboys. Wir sind anders als sie, also geben sie uns die Schuld für alles. Wenn wir nicht kämpfen, nehmen sie an, dass wir schwach sind. Dann werden sie mehr unserer Brüder gefangen nehmen, bis wir gezwungen sind, zu kämpfen.“


„Auf die Pferde!“

Der Stamm schwingt sich unter lautem Indianergeheul auf die Pferde und reitet los. Zurück bleiben Storm Hunter und die Squaws mit ihren Kindern.

Schlauer Elch:
„Wir werden Weiße Feder befreien!“

Storm Hunter:
„Ein Spielzeugschwert! Das bringt mich auf eine Idee…“


„Ich hoffe, es funktioniert.“

Die Szene geht zu Ramrod im All über.

Storm Hunter:
„Hier spricht Häuptling Storm Hunter. Ich wiederhole: Häuptling Storm Hunter vom Keschouni-Stamm ruft seinen Freund Saber Rider!“

Saber:
„Ja, ich höre dich, Häuptling Storm Hunter, ich hab’s gleich, Moment.“

„Es ist lange her, seit wir uns das letzte Mal sprachen, zu lange. Ich hoffe, du hast keine ernsthaften Probleme, Häuptling.“

Storm Hunter:
„Ich fürchte doch. Ein Weidekrieg ist im Gange und du bist der einzige, dem beide Seiten trauen, Saber.“

Saber:
„Wir versuchen so schnell wie möglich anzutanzen, Häuptling Storm Hunter. Du weißt, deine Leute können immer auf uns zählen.“

***Szenenblende***
Szene 2: Weiße Feder ist an einen Marterpfahl gefesselt.
Weiße Feder: 
„Wir haben euch nichts getan, Cowboys.“

Einwohner 3:
„Klar doch! Jemand hat Tex einen Pfeil verpasst. Niemand außer einem Keschouni würde so etwas machen.“
Indianergeheul erklingt.

Einwohner 5:
„Sie sind auf dem Kriegspfad!“

Einwohner:
labern durcheinander, Indianergeheul ist immer noch zu hören.

Schlauer Elch:
„Lasst ihn los oder ihr werdet für eure Dummheit bezahlen! Ein Keschouni wiederholt nicht gerne, was er sagt!“

Einwohner 4:
„Die Antwort lautet Nein!“

Einwohner 3:
„Deine Krieger haben Tex überfallen. Wir wollen uns nur ein wenig revanchieren.“

Schlauer Elch:
„Du redest mit gespaltener Zunge. Wir haben niemanden überfallen! Vorwärts, meine tapferen Brüder, wir werden Weiße Feder befreien!“

Einwohner:
„In Deckung, Männer!“

Schlauer Elch:
„Sie werden uns nicht aufhalten! Greift an!“

Bevor es jedoch zum ersten Schuss kommt, landet Ramrod zwischen den Fronten.

Schlauer Elch:
„Saber Rider!“

***Szenenblende***

Szene 3: Eine dicke, fette EDM ist zu sehen (WEP-Version).
Colt:
„Wir sind Star Sheriffs. Wir vertreten das Gesetz im Grenzland und wir haben keine Vorliebe für Weidekriege. Sie machen keinen Spaß und zurück bleibt ein Schlamassel. Haben wir uns verstanden?“

Fireball:
„Ja, ihr Cowboys wirbelt zuviel Wüstenstaub auf!“

Cowboys:
Gemurmel.

Saber:
„Hallöchen, Schlauer Elch! Ich werde Weiße Feder in Gewahrsam nehmen. Er wird in Sicherheit sein, während dein Vater und ich die Lage besprechen. Bist du einverstanden, Bruder?“

Schlauer Elch:
„Keschouni-Krieger, legt eure Waffen nieder! Saber Rider spricht die Wahrheit! Er wird auf Weiße Feder aufpassen! Aber wenn sich die Bleichgesichter einmischen, Saber Rider, kommen wir zurück, und dann wird uns niemand aufhalten können. Keschouni! Reitet zurück!“

Unter lautem Geheul ziehen die Indianer ab.
Einwohner 3:
„Diese Hohlköpfe vermiesen uns den ganzen Plan!“

Einwohner 4: 
„Wir müssen dem Boss bescheid sagen!“

April:
„Entschuldigung! Wäre nett von euch, wenn ihr jetzt ’ne Fliege macht, Jungs!“

***Szenenblende***

Szene 4: In Haywire, genauer gesagt im Gefängnis.
Colt:
„Der arme Junge sitzt im Knast und wir müssen auf ihn aufpassen. Also das gefällt mir gar nicht, Partner.“
Fireball:
„Wen jemand versuchen will, ihn da rauszuholen, muss er’s erst mit mir aufnehmen!“

April:
„Ich seh mich mal ein wenig im Städtchen um.“

Colt:
„Ich kann nur hoffen, dass es hier keinen Sommerschlussverkauf gibt.“

April geht raus und sieht die beiden Typen, die sie vorhin verscheucht hat.

Einwohner 3:
„Wo ist der Boss?“

Einwohner 4:
„Ich zeig’s dir!“

April:
„Öha, die beiden kenn ich doch von irgendwoher!“


„Die laufen in die alte Scheune.“


„Ich sah sie doch hier reingehen. Wie vom Erdboden verschluckt. Komisch!“

Szene geht zu Saber und Storm Hunter; die beiden reiten nebeneinander her.

Saber:
„Erinnerst du dich, als ich noch ein kleiner Junge war?“

Storm Hunter:
„Ja, wir brachten dir das Keschouni-Geheimnis des Spurenlesens bei.“

Saber:
„Und ich habe es bis heute nicht vergessen, Häuptling.“

Storm Hunter:
„Du und mein Sohn Schlauer Elch wurdet Blutsbrüder. Ich lehrte euch die Weisheit des Friedens, aber jetzt droht ein Krieg mit den Cowboys.“

Saber:
„Deine Krieger und die Cowboys erwecken in mir den Eindruck, dass sie sich auf einen Kampf freuen.“

Storm Hunter:
„Ja. Sie haben noch nie einen richtigen Weidekrieg miterlebt. Jeder glaubt, als Held zurückzukommen und dabei bringt ein Krieg nur Unheil. Sieh mal, Saber Rider!“

Saber:
„Ah! Sieht aus wie ein Keschouni-Pfeil und er wurde von dort oben aus abgeschossen.“


„Häuptling Storm Hunter, wenn mich nicht alles täuscht, bist du immer noch der beste Scout, den ich kenne. Sind das frische Spuren?“
Storm Hunter:
„Ja, die Spuren stammen eindeutig von dem Bogenschützen. Und – es war kein Keschouni. Sie haben entweder unsere Pfeile gestohlen oder nachgemacht. Dadurch versuchen sie, einen Weidekrieg anzuzetteln.“

Saber:
„Aber wer?“

***Szenenblende***

Szene 5: Im Knast. Colt und Fireball spielen Dame oder so etwas.
Colt:
Gähnt. „Auf alle Fälle ist Weiße Feder hier sicher.“

Fireball:
„Ahh!“

Eine Granate wird durchs Fenster geworfen.

Colt:
„Eine Bauchrombe…eine Rauchbombe!“

Colt und Fireball husten, der andere Typ fällt vom Stuhl.

Fireball: 
„Ich kann nicht mehr atmen!“

Alle fallen nacheinander um. Colt ist der letzte, der steht und sieht 3 Indianer hereinkommen, die Gasmasken tragen. Als auch Colt umgekippt ist, nehmen sie ihre Masken ab, man sieht die weißen Augen.

Outrider 1:
„Schnappt euch Weiße Feder!“
Colt wacht mit Kopfschmerzen auf und sieht, dass er in der Zelle sitzt. Davor sind die Einwohner am Diskutieren.

Dicker Typ:
„Klar wie Kloßbrühe! Das waren die Keschouni!“
Cowboy1:
„Wir machen uns gleich an die Verfolgung!“

Cowboy 2:
„Ja, nichts wie hinterher!“

Colt:
„Momentmal! Was soll das? Warum habt ihr uns eingelocht, ihr Pfeifen, hä?“

Fireball:
„Was habt ihr Kuhhirten vor?“

Cowboy 1:
„Damit ihr uns nicht in die Quere kommt!“


„Los Jungens! Knöpfen wir uns die Keschouni vor!“

Colt:
„Ihr könnt doch das Gesetz nicht in die eigenen Stinkehände nehmen! Ihr Schweißfüßler!“


„Wer hätte je geglaubt, dass wir beide mal hinter schwedischen Gardinen landen?“

Cowboy 1:
„Seid ihr alle bereit, Cowboys?“

Menge:
„JAAA!“ + Durcheinander Geschrei.

Sie reiten los.

April:
„Ich möchte bloß wissen, welcher elende Schurke hinter dieser Sache steckt.“

Fireball:
„Die haben uns ganz schön verladen.“

Colt:
„Wie kommst du denn auf die Idee?“

April:
„Sie an, zwei Knastbrüder!“

Colt:
„Hey, April! Du musst uns hier raushelfen!“

April:
„Hmmm…wenn’s sein muss.“

Fireball:
„Na, eil dich mal’n bisschen, das ist kein April-Scherz.“

April:
„Ich möchte, dass ihr mal ein Auge auf eine alte Scheune werft.“

Colt:
„Dazu haben wir jetzt keine Zeit. In der Prärie wird gleich die Hölle lossein, wenn wir nicht eingreifen. Also los! Wir müssen dorthin, aber pronto-pronto! Deine Scheune, die können wir uns ein anderes Mal ansehen.“

Fireball:
„Ja, die Stadtrundfahrt können wir nachher machen.“

April:
„Witzbolde! Bleibt stehen! Bleibt stehen, ich muss euch was sagen! Also manchmal sind sie wirklich schwer von Begriff. Hach, dann muss ich die Sache eben allein ins Patschhändchen nehmen!“

In der Scheune.
April:
„Ich weiß, dass sie hier irgendwo sind.“ 

Sie hört ein Geräusch und wirft sich ins Heu, um sich zu verstecken.

April:
„Oh, ich glaube, ich krieg Gesellschaft!“

Drei Indianer kommen herein, aktivieren einen geheimen Mechanismus und eine im Boden eingelassene Tür öffnet sich.

April:
„So funktioniert das also.“
Unten im Keller.
Outrider 1:
„Wir haben’s geschafft, Kimosawe! Die machen die Keschouni für alles verantwortlich! Das gibt einen hübschen, kleinen Weidekrieg!“

Weiße Feder:
„Ihr werdet den Willen der Keschouni nicht brechen können!“

Vanquo:
„Willen? Welchen Willen? Wir sind Phantomwesen, du Knilch! Wir glauben nicht an einen Willen! Wir glauben nur an Gewalt! In dieser Dimension werden wir jedem unser Brandzeichen einbrennen, auch Cowboys und Keschounis! Schafft ihn fort, Jungs!“

Weiße Feder wird abgeführt.

Outrider 1:
„Beweg deine Knochen!“

April:
„Nicht doch, wer wird denn? Verabschiede dich schon mal von unserer Dimension. Hast du auch schon deine Fahrkarten gelöst, Schmutzfuß?“

Outrider 1: 
„Oooouhh!“

Weiße Feder:
„Danke, April.“

April:
„Hab ich doch gerne gemacht, Weiße Feder. Den Outrider sind wir zwar los, aber das heißt noch lange nicht, dass unsere Probleme hier gelöst sind. Nichts wie weg!“
***Szenenblende***

Szene 6: In der Outriderbasis.
Vanquo:
„Nemesis? Bald wird diese ganze Stadt nach meiner Pfeife tanzen!“

Outrider:
„Vanquo! Die Rothaut ist uns entkommen! Möchtest du, dass wir ihn wieder schnappen?“

Vanquo:
„Nein. Das ist ein kleiner Fisch.“

Outrider:
„Aber Geschwaderführer, was ist, wenn er redet?“

Vanquo:
„Es wird zu spät sein. Alles, woran die im Moment denken, ist ihr Weidekrieg. Die Stadt wird uns wie reifes Obst in den Schoß fallen.“

***Szenenblende***

Szene 7: Bei den Keschounis.
Schlauer Elch:
„Die Cowboys kommen. Lasst sie nur ruhig nah heran. Es ist mir egal. Und wenn sich alle Cowboys dieser Welt versammelt haben – wir sind bereit!“
***Szenenblende***

Szene 8: Saber reitet mit Storm Hunter zu einem bestimmten Platz in der Prärie.
Saber: 
„Ja, hier ist es. Der Beweis, nach dem ich gesucht hab. Eine Substanz, die nur von einer bestimmten Kreatur stammen kann – von einem Phantomwesen.“

„Hey, das ist Colt.“

Colt:
„Ein Weidekrieg wird jeden Moment ausbrechen! Los, wir müssen Gas geben!“

***Szenenblende***

Szene 9: Vor Haywire – die Outrider sind bereit zum Angriff (auf Pferden).
Vanquo:
„Die ganze Stadt liegt uns zu Füßen. Die waren so scharf drauf, sich in die Haare zu kriegen. Cowboys gegen Keschounis, Keschounis gegen Cowboys, und wer ist der glückliche Gewinner? Das sind wir! Hahahahaaaa! Attacke!!!“
***Szenenblende***

Szene 10: Ramrod steht in einer Schlucht, inmitten der beiden Fronten. Fireball steht auf Ramrods Dach und versucht zu schlichten.
Fireball:
„Jetzt beruhigt euch endlich!“
Indianer:
„Das musst du ihnen sagen, sie haben begonnen!“
Cowboys:
„Nein! Sie haben begonnen!“

Schlauer Elch:
„Es tut nichts mehr zur Sache, wer angefangen hat. Es wird Zeit, herauszufinden, wer es beenden wird! Zur Seite, Star Sheriffs! Seht ihr, wie sie uns mit hasserfüllten Augen anstarren? Wir werden uns nichts gefallen lassen!“

Fireball:
„Ei, wer kommt denn da angetrabt?“

Saber landet mit Steed.

Schlauer Elch:
„Das ist nicht dein Kampf.“

Saber:
„Und deiner auch nicht. Dein Vater und ich haben neue Spuren entdeckt, die darauf hinweisen, wer die wahren Übeltäter sind.“
Schlauer Elch:
„Ich habe dir schon oft zugehört, Saber Rider, aber die Zeit für fromme Sprüche ist vorbei! Nichts wird sich uns in den Weg stellen!“

Saber:
„Wir sind Freunde von Kindheit an, Schlauer Elch. Wir sind Blutsbrüder. Aber wenn es sein muss, werde ich gegen dich kämpfen, um diesen Krieg zu beenden.“

Schlauer Elch:
„Ich fürchte mich vor niemandem, Saber Rider. Ich nehme deine Herausforderung an!“

Saber:
„Also nur wir beide, Mann gegen Mann!“
Schlauer Elch:
„Du hast es erfasst. Wenn ich dich in die Ewigen Jagdgründe geschickt habe, beginnt die Schlacht. Mach dich auf meinen Angriff gefasst, Saber Rider!“

Saber:
„Na gut. Ich bin bereit!“

Das Axt-Duell beginnt.

Storm Hunter:
„Hm, ein Tomahawk-Duell.“

Schlauer Elch:
„Es wäre besser, wenn du dich nicht eingemischt hättest!“

Saber: 
„Du weißt, dass ich das nicht kann. Bringen wir’s hinter uns.“


„Hast du schon genug, Schlauer Elch?“


„Du kämpfst gegen den falschen Mann!“

Schlauer Elch:
„Ich bekämpfe alle, die sich mir in den Weg stellen!“

Storm Hunter:
„Er versucht, Zeit zu schinden! Aber für wie lange noch?“

Cowboy1:
„Warum sollen wir auf die beiden warten? Los, Männer, reiten wir!“

Cowboy2:
„Ich bin dabei! Zeigen wir’s den Rothäuten!“

Cowboy3:
„Juhuu!“


Wildes Geschrei.

Fireball:
„Immer mit der Ruhe, Kumpels! Zurück mit euch!“

Colt kommt an und steht Fireball bei.

Colt:
„Hey, jetzt komm ich!“

Fireball:
„Na endlich!“

Colt:
„Okay, Kuhtreiber! Dieser Ballermann ist kein Spielzeug.“

Cowboy1:
„Wir haben auch Kanonen, Star Sheriffs!“

Cowboy2:
„Ja, ihr seid zu zweit gegen uns alle! Es ist uns vollkommen egal, wie viel Sternchen ihr tragt!“

Cowboy4:
„Greift sie an, bevor sie uns angreifen!“

Indianer:
„Attacke!“ + Geheul

Storm Hunter: „Nein, Männer!“


„Wenn ihr unbedingt kämpfen wollt, dann müsst ihr über mich hinweg reiten! Ist es das, was ihr wollt?“

Indianer:
„Nein. Natürlich nicht.“

Colt:
„Der Häuptling hat Recht. Ihr wollt kämpfen? Das könnt ihr haben! Ihr braucht nur zwei Star Sheriffs niederzureiten, falls ihr dazu genug Mumm in den Knochen habt!“

Cowboy5:
„Da kommt was angeflogen!“

Colt:
„Ha? Es ist April!“
Cowboy6:
„Sie hat Weiße Feder!“

April:
„Die Outrider wollen die Stadt angreifen, Jungs!“

Colt:
„Was?“

Cowboy7:
„Wie willst du das wissen? Vielleicht hat Weiße Feder die Geschichte bloß erfunden!“

Weiße Feder: 
„Ihr seid immer noch voller Zorn und könnt die Wahrheit nicht erkennen. Sie haben euch reingelegt. Sie haben uns alle reingelegt! Während wir hier streiten, greifen sie unsere Häuser und Familien an.“

Cowboy8:
„Meine Kinder sind in der Stadt!“

Cowboy9:
„Ja, meine auch!“

Cowboy10: 
„Meine auch!“

Cowboy9:
„Leute, seht doch mal da drüben!“

Cowboys:
„Die Stadt brennt!“ – „Ja“ – „Unsere Stadt brennt!“

Storm Hunter:
„Hört auf zu kämpfen! Saber ist nicht unser Feind.“

April:
„Sie zerlegen die Stadt, Saber, wir müssen uns beeilen!“

Saber:
„Du hast Recht, April.“

In Haywire ist der Angriff in vollem Gange. Die Outrider ballern wild um sich, Frauen rennen schreiend durch die Straßen.

Vanquo:
böses Lachen. „Die Stadt gehört uns!“

Outrider:
„Geschwaderführer, sie kommen! Der ganze Sauhaufen! Und vorneweg reiten die Star Sheriffs!“
Vanquo:
„Die jagen mir keine Angst ein! Wir werden sie gebührend empfangen!“

Saber:
„Wir kriegen Gesellschaft! Die übernehme ich! STEED!“
April:
„Alle Mann ausschwärmen, aber nicht langsamer werden!“

Outrider:
„Feuer!“

***Szenenblende***

Szene 11: Bei den Indianern

Storm Hunter:
„Die Outrider überfallen die Stadt.“
Schlauer Elch:
„Es ist nicht unsere Stadt.“

Storm Hunter:
„Hm. Immer noch so ungehalten? Hast du heute nichts dazugelernt? Sie waren blind vor Zorn und wurden hintergangen. Genauso geht es dir. Während du hier deinen falschen Stolz auslebst, werde ich ihnen helfen.“

***Szenenblende***

Szene 10: In Haywire
Vanquo:
Böses Lachen. „Wir haben sie in der Zange!“

Outrider:
„Aus dem Weg!“

Colt:
„Die werden wir runterholen!“

Storm Hunter:
‚Hm? Wer ist das? Mein Sohn! Ist doch noch ein Mann aus ihm geworden!’
Outrider: 
„Die Keschouni kommen, nichts wie weg!“

Cowboy:
„Es ist schlauer Elch! Er ist auf unserer Seite!“
Vanquo:
„Verdammt! Zurück in die Phantomzone!“

Cowboys und Indianer stürmen gemeinsam die Stadt und verjagen die Outrider; danach feiern sie gemeinsam zwischen den indianischen Tipis. 
Saber:
„Also, Schlauer Elch, im Nachhinein muss ich gestehen, ich kämpfe viel lieber an deiner Seite als gegen dich.“
Schlauer Elch:
„Es ist besser nicht zu kämpfen, sondern sich zu versöhnen.“

Indianermädchen:
„Hier.“   (gibt ihren Federschmuck weiter)
Cowboyjunge:

„He, das ist toll! Komm mit!“  (Er gibt ihr seinen Hut)

Schlauer Elch:
„Manche Leute werden argwöhnisch, wenn ihnen andere Menschen fremd erscheinen.“

Saber:
„Richtig. Je mehr wir über den anderen wissen, desto leichter fällt es, wahre Freunde zu werden.“

Outro
************************
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